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KUNSTSTOFF XTRAM e s s e n

Vom 9. bis 12. Juni entsteht auf der Rho Fiera Milano ein neues Format mit durchgehenden Vorträgen, interna-
tionalen Innovatoren und einem interdisziplinären Austausch von Technologien, KI und Design. Aus einer 
einfachen Ausstellungsfläche wird ein dynamisches Labor: der neue Knotenpunkt, an dem Innovationen in 
Echtzeit Gestalt annehmen.

Auf der Plast 2026, der internationalen 
Fachmesse für die Kunststoff- und Kaut-
schukindustrie, die vom 9. bis 12. Juni auf 
der Rho Fiera Milano stattfindet, präsen-
tiert sich die Satellitenveranstaltung 3D 
Plast neu und etabliert sich als eines der 
innovativsten und dynamischsten Formate 
der gesamten Messe.
3DplastLab ist kein herkömmlicher Aus-
stellungsraum mehr, sondern ein Erlebnis-
zentrum, das die Entwicklung der additi-
ven Fertigung (AM) anschaulich und 
greifbar vermittelt. Hier treffen Inhalte, 
Menschen und Technologien aufeinander, 
um die Präsentation und den Austausch 
von Innovationen in Echtzeit neu zu defi-
nieren. 3D Plast, das bereits in den Vorjah-
ren ein fester Bestandteil war, geht dieses 
Jahr einen bedeutenden Schritt weiter: 
von einem reinen 3D-Druckbereich zu ei-
nem internationalen Dialog-Ökosystem – 
einem Labor, das Forschung, Industrie, 
Design und neue technologische Entwick-
lungen, darunter künstliche Intelligenz und 
fortschrittliche Ingenieurwissenschaften, 
zusammenbringt 
Im Zentrum dieser neuen Ausgabe steht 
die Teilnahme von Dutzenden internatio-
nal anerkannten Innovatoren, die in einem 
Auswahlverfahren mit über 1000 Bran-
chenexperten aus aller Welt ermittelt wur-
den.
Während der gesamten Veranstaltung wird 
der Bereich durch ein durchgehendes Pro-
gramm mit Vorträgen, Präsentationen und 
Diskussionsrunden belebt, das einen kon-
tinuierlichen Informationsfluss zum Thema 
fortschrittliche additive Fertigung bietet. Zu 
den Themen gehören: neue Materialien, 
künstliche Intelligenz in der Produktion, 
computergestütztes Design, Distributed-
Ledger-Technologien, Nachhaltigkeit und 
neue Industriemodelle. Auf einer Fläche 

von über 400 m² können Besucher Proto-
typen, Anwendungen und konkrete Projek-
te direkt erleben und sich vor Ort oder 
digital mit den Entwicklern austauschen.
Die Ausstellung ist in vier Themenbereiche 
gegliedert, die die wichtigsten Entwick-
lungsrichtungen der Branche widerspie-
geln:

	– Materialien – neue Substanzen, neue 
Leistungsfähigkeit

	– Technologien – fortschrittliche Prozesse 
und Maschinen

	– Konstruktionssysteme – Anwendungen 
und Produktionsmodelle

	– Designtechniken – neue Designansätze
Jeder Themenbereich wird mit einem 
Preis für das innovativste Projekt ausge-
zeichnet, der die fortschrittlichsten Lösun-
gen in Forschung und Anwendung wür-

digt. Mit diesem neuen Format geht 
3DPlastLab endgültig über das traditionel-
le Ausstellungsmodell hinaus und etabliert 
sich als Labor zur Anregung der Entwick-
lung und langfristigen Planung von Inhal-
ten, Beziehungen und Visionen rund um 
die additive Fertigung – ein Ort, an dem 
Fachleute, Unternehmen, Forscher und 
Entscheidungsträger Innovationen nicht 
nur beobachten, sondern sie ins Leben 
rufen, ihre Entwicklung planen und ihre 
Entstehung in Echtzeit, Ausgabe für Ausga-
be, miterleben.
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Mit dem 3DplastLab erhält die 3D Plast – eine Satellitenveranstaltung der Plast – eine neue 
Identität. (Bild: Promaplast)

Globale Bühne für Innovationen in der AM


